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Aktuelle Situation im Team  

An der Herbst-Diözesankonferenz 

(Diko) 2013 legte Martin Rüth wegen 

eines Hochschulwechsels sein Amt 

vorzeitig nieder. Außerdem endete die 

erste  Amtszeit von Stefanie Ritter. 

Sie stellte sich aber zur Widerwahl 

und wurde als Diözesanleiterin bestä-

tigt.  

An der Herbst-Diko 2014 wird sie auf-

grund ihres Einstiegs in die Berufswelt 

ihr Amt vorzeitig nieder legen. Außer-

dem stellt sich Anna Ruf zur Wahl als 

Diözesanleiterin.  

Damit setzte sich die Diözesanleitung 

(mit Kolpingsfamilie (KF) und restli-

cher Amtszeit) im letzten Jahr wie 

folgt zusammen: 

 

 

 

 

 

Daniela Dörfler 
KF Schrobenhausen 

bis Oktober 2015 
 

Thomas Ermisch 

KF Augsburg St. Ulrich u. Afra 
bis Mai 2016  

 
Katharina Heckl  

KF Schwabmünchen 

bis Oktober 2015 
 

Stefanie Ritter  
KF Nördlingen 

bis Oktober 2016 
 

Die weiteren Mitglieder der DL sind: 

Alois Zeller (Diözesanpräses) 
Sabine Liebermann  

(beratend, bis   Juli 2014)  
Christian Waschke (beratend, seit  

Juli 2014, als Elternzeitvertretung) 
 

Seit September gehören außerdem 

zum Team die beiden Schnupper-  
DLer: 

Anna Ruf (KF Mering)  
Tobias Mairle (KF Meitingen) 
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1 Diözesanleitung 

Mitglieder: 6 

info@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen: 11  

(inkl. 2 Klausuren)  

Diözesanleitung bei der Herbstkonferenz 

Daniela 
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Die Mitarbeiter im gesamten Diöze-

sanbüro unterstützen die ehrenamtli-

chen Gremien in ihrer Arbeit und sind 

Ansprechpartner für Kolpingsfamilien 

und natürl ich auch Kolp ing-

Jugendgruppen. In erster Linie ist 

Jugendreferentin Sabine Liebermann 

für die Kolpingjugend zuständig. Ein 

Wechsel stand im Juli 2014 an: Sabi-

ne Liebermann verabschiedete sich in 

die Elternzeit, als Vertretung fing 

Christian Waschke an. Die Fachauf-

sicht übergab Stefanie Ritter an Ka-

tharina Heckl.  

Bildungsreferentin Johanna Pongratz 

ist weiterhin für die Themen Kinder-

stufe und Junge Erwachsene An-

sprechpartnerin.  

Im Diözesanbüro waren im vergange-

nen Berichtsjahr (Oktober 2013 bis 

Oktober 2014) folgende Personen 

tätig: 

Alois Zeller (Diözesanpräses) 

Heinrich Lang (Geschäftsführer) 

Johann Michael Geisenfelder 
(Diözesansekretär) 

Katja Weh-Gleich (Referentin für  

Familie, Kess-Kurse, Projekt „Offene 

Werkstatt“; seit April 2014 auch für 
die Bereiche Frauen, Projekt „Beraten 

und Begleiten“) 

Ingrid Tremmel (Referentin für 

Frauen, Projekt „Beraten und Be-
gleiten“, bis März 2014) 

Johanna Pongratz (Referentin für 

Pastoral, Senioren, Politik, Kinder-

stufe, junge Erwachsene) 

Sabine Liebermann (Referentin 
für die Kolpingjugend, bis Juli 2014)  

Christian Waschke (Referent für 
die Kolpingjugend, seit Juli 2014) 

Christiane Geierhos (Sekretärin)  

Barbara Säckl (Sekretärin) 

Rimma Reingard (Buchhalterin) 

Irina Lindt (Buchhalterin) 

Wolfgang Abert (Ferienhaus Wei-
ßenbach) 

Julia Junk (Seniorenwerkwoche) 

Claudia Ruf (Kess-Kurse, Projekt 
„Offene Werkstatt“) 

Janina Riedle 

(Bundesfreiwilligendienstleistende, 

Juni 2013 bis August 2014) 

Katharina Klein 
(Bundesfreiwilligendienstleistende, 

September 2013 bis September 

2014) 

Corinna Schimke 
(Bundesfreiwilligendienstleistende, 

seit September 2014) 

Jasmin Lehmann 

(Bundesfreiwilligendienstleistende, 
seit September 2014)           

Sabine  
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2 Jugendreferat & Diözesanbüro 
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Viele kleine und große Aktionen und 

Veranstaltungen liefen seit der Diöze-

sankonferenz im Oktober 2013. All 

diese Dinge wären nicht möglich oh-

ne das Engagement und den Einsatz 

von vielen ehrenamtlichen Kolpingju-

gendlichen, die in Teams, Arbeitskrei-

sen und Projektgruppen Zeit schen-

ken, ihre Ideen einbringen und diese 

guten orangen Ideen dann umset-

zen. Euch allen gebührt ein  

 

RIESENGROßES  DANKESCHÖN!! 
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3 Teams, Arbeitskreise & Projektgruppen 

Wir sind ein schwarz-oranger Verband 

Geschenke beim Danke-Grillen 
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Aktuelle Situation im Team  

Anfang des Jahres trafen sich die 

neun Mitglieder mit dem Erwachse-

nen Arbeitskreis (Diözesaner Fach-

ausschuss Eine Welt), um sich besser 

kennenzulernen. Dadurch konnte ein 

Austausch zwischen Jugend und Er-

wachsenen stattfinden. Es wurden 

auch die Geschichten und die Entste-

hung unserer drei Partnerländer er-

klärt. Auch fand ein Treffen mit 

Father Christian Frantz  (National-

präses Kolping Südafrika) statt, um 

genauere Infos zur Jugendbegegnung 

zu besprechen.  

Außerdem wurde immer wieder 

überlegt, wie man das Thema Kol-

ping International in die Kolpingsfa-

milien bringen kann.  

 

Losgelöst in die Zukunft… 

Inzwischen werden konkretere Vor-

bereitungen für die Jugendbegeg-

nung mit Südafrika getroffen, der 

dann nächstes Jahr im September 

in Augsburg stattfindet. 

Daniela 
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3.1 Arbeitskreis Internationales 

Mitglieder: 9 

Leitung: Daniela Dörfler 

daniela@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  3  

Das haben wir gemacht :  

Treffen mit Father Christian Frantz 

Erste Teilbereiche des Infostandes fertig-

gestellt 

Gemeinsames Kochen bei der Ungarnfreizeit 

Besuch in der Fuggerei 
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Aktuelle Situation im Team  

Seit der Frühjahrs-Diözesankonferenz 

ist der Pool Kischtu nun auch offiziell 

wieder ein Arbeitskreis, da der Antrag 

zur Umbenennung  von der Konfe-

renz einstimmig angenommen wurde, 

und die gestartete Teamarbeit konnte 

so gut weiterlaufen.  

Unsere Highlights   

Die größte Aufmerksamkeit galt in 

diesem Jahr der Überarbeitung des 

Adolph-Kolping-Parcours: Der seit 

Jahren bestehende Stationslauf zum 

Leben Adolph Kolpings wurde aktuali-

siert und das Material überarbeitet 

und teilweise erneuert. 

Losgelöst in die Zukunft… 

Auch im nächsten Jahr stehen wieder 

einige spannende Punkte auf dem 

Programm: Durch den AK wird der 

Kolping-Parcours endgültig fertigge-

stellt und kann somit wieder ausge-

liehen werden, das Oma-Opa-Enkel- 

Wochenende „Der Natur auf der 

Spur“ und mehrere Familienwochen-

enden finden im nächsten Jahr 

statt.  

Aufgrund mangelnder Teilnehmer, 

mussten sowohl die Kinder-Natur-

Freizeit im Frühjahr, als auch die 

GEISTertage, die für diese Herbstfe-

rien angesetzt waren, abgesagt 

werden. Wir bedauern sehr, dass 

dieses Jahr keine (längere) Freizeit 

der Kinderstufe stattfindet und wer-

den diese Entwicklungen in eine 

geplante Klausur des AKs mitneh-

men.  

Katharina und Anna-Sophia 
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3.2 Arbeitskreis Kinderstufe 

Mitglieder: 8 

Leitung: Anna-Sophia Schneider 

anna-sophia@t-online.de  

Anzahl Treffen:  4 

Das haben wir gemacht :  

GEISTertage „Multikulti“ 

Oma-Opa-Enkel-Wochenende „Hier bin ich 

daheim-Hier fühl ich mich wohl“ 

Familienseminar „Ostern entgegen“ 

Familienseminar „11 Freunde müsst ihr 

sein“ 

Familienseminar „Adolph Kolping — Ein 

Mann für Familien“ 

Überarbeitung des Kinderparcours 
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Aktuelle Situation im Team  

Was lange währt, wird endlich gut: In 

diesem Jahr konnte sich endlich ein 

neuer Arbeitskreis Leben und Glau-

ben zusammenfinden und neue Pro-

jekte anpacken. 

 

Unsere Highlights   

Bei einem ersten Treffen wurden ge-

meinsam Ideen gesammelt und über-

legt, wie sich der Arbeitskreis in den 

Veranstaltungen der Kolpingjugend 

einbringen kann. Bei den weiteren 

Treffen startete dann sofort die Um-

setzung der ersten Projekte. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Losgelöst in die Zukunft… 

Um die vielen Projekte, die sich der 

Arbeitskreis überlegt hat, umsetzen 

zu können, sucht das kleine, aber 

feine Team auch weiterhin begeis-

terte Jugendliche zur Mitarbeit. 

 

Katharina 
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3.3 Arbeitskreis Leben & Glauben 

Mitglieder: 3 

Leitung: Julia Meichelböck 

juliameichelboeck@yahoo.de  

Anzahl Treffen: 3 

Das haben wir gemacht :  

Impuls auf der Homepage 

1. Infobrief zum Thema: „Bruder Konrad“ 

Klein, aber fein. Der AK LuG 
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Aktuelle Situation im Team  

Die Projektgruppe (PG) zur Kolpingju-

gend-Großaktion wurde an der  

Herbst-Diko 2012 eingerichtet. Mit-

glieder sind: Benjamin Schwegler (KF 

Meitingen), Michael Bobinger (KF 

Bobingen), Florian Kroha (KF Pfuhl), 

Stefanie Ritter (DL), Katharina Heckl 

(DL) und Daniela Dörfler (DL). 

 

Unsere Highlights   

Im letzten Jahr nahm die Samstag-

abendgestaltung immer mehr Formen 

an. Es wurde zum Headliner „Mike 

Rofone and the Hot Swinging Party 

Crashers“ noch eine Vorband gefun-

den, nämlich „Based on a true Story“.  

Insgesamt gab es acht Vorberei-

tungstreffen in zwei Jahren der PG, 

darunter war eine Vor-Ort Besichti-

gung und das Countdown Treffen 

jeweils in Altötting. Die letzten Sitzun-

gen beinhalteten noch  

Kleinigkeiten, die noch abgestimmt 

und durchgesprochen werden 

mussten, z.B. wie sieht die Raum-

gestaltung aus; Zeitplan durchge-

hen; oder wer ist für was an der 

Party zuständig. 

 

Losgelöst in ein legen... wait 

for it ... dary Wochenende  

 

Wir freuen uns auf Euch! :)  

Daniela 
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3.4 Projektgruppe Großaktion 

Mitglieder: 6 

Leitung: Daniela Dörfler 

daniela@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  4  

Das haben wir gemacht :  

Vorbandsuche 

Quiz zum Thema FAIR erstellt 

Countdown-Treffen in Altötting 

Die Projektgruppe macht sich auf den Weg 

nach Altötting 
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Aktuelle Situation im Team  

Durch Beschluss des Diözesanvor-

standes des Kolpingwerkes Anfang 

des Jahres wurde die Projektgrup-

pe in einen Arbeitskreis umgewan-

delt. Das Team um Diözesanleiter 

Tom und Bildungsreferentin Jo-

hanna Pongratz konnte noch et-

was aufgestockt werden und be-

steht derzeit aus Theresa Kistler 

(KF Bad Wörishofen), Maria Steber 

(KF Schwabmünchen), Florian Kro-

ha (KF Pfuhl), Meik Kebza (KF St. 

Ulrich und Afra) und Hermann 

Hoffmann (KF Ichenhausen). 

 

Unsere Highlights   

Nachdem im vergangenen Be-

richtszeitraum unser Augenmerk 

vorwiegend auf den Kontakt zu 

den JE-Gruppen in den Kolpingsfa-

milien lag, haben wir uns in die-

sem Jahr mit der Auswertung der 

Erfahrungen der Gruppen beschäf-

tigt. Die Ergebnisse sollen als 

Handreichung für alle interessier-

ten Kolpingsfamilien im Diözesan-

verband zugänglich gemacht wer-

den, was auch zeitnah noch pas-

sieren wird. 

 

Losgelöst in die Zukunft– mit 

drei Veranstaltungen 

Neben der Ausarbeitung des Hand-

outs konnten wir auch erreichen, 

dass es in 2015 gleich drei Angebote 

auf DV-Ebene geben wird, die speziell 

für Junge Erwachsene gedacht sind. 

Am 23. Mai 2015 treffen sich Junge 

Erwachsene, um mit gleichgesinnten 

zu bouldern. Auch im Allgäuhaus 

kann man an gleich zwei Terminen 

(Juni und Advent) zusammen mit 

BDKJ-Präses Christoph Lentz und Äll-

gäuhaus-Leiter Gerwin Reichart ein-

malige Momente erleben und ge-

meinsam die Natur genießen. Weitere 

Infos zu den Veranstaltungen gibt es 

im Kolpingjugend-Flyer und auf unse-

rer Homepage. 
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3.5 Arbeitskreis Junge Erwachsene (JE) 

Mitglieder:  8 

Leitung: Thomas Ermisch 

thomas@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen: 3  

Thomas 



2014  
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3.6 Schulungsteam 

Mitglieder:  

Leitung: Name Name 

Name @kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  xx Mal  

Aktuelle Situation im Team  

Die Arbeit im bereits eingespielten 

Team verlief im vergangen Jahr aus-

gezeichnet, auch wenn sich einige 

Teamer in den wohl verdienten 

„Ruhestand“ aus der Schulungsteam-

arbeit verabschiedeten. "Danke Andi 

und danke Julia für die langjährige, 

fleißige Mitarbeit im Team, wir wer-

den euch vermissen!"  

Eine Änderung gab es zudem bei der 

Leitung des Teams. Diese besteht 

nunmehr aus dem Team Sarah und 

Dominik. Zu guter Letzt  freuen wir 

uns auf unsere diesjährige Klausur 

inklusive Fortbildung im Oktober, zu 

der wir auch einige neue potenzielle 

Teamer eingeladen haben. 

 

Unsere Highlights   

Zu unseren diesjährigen Highlights 

gehörten ein hervorragender Frühjah-

res-Gruppenleiterkurs mit 16  

Teilnehmern, ein DVonTour-

Angebot  in Fürstenfeldbruck. 

 

Losgelöst in die Zukunft… 

Für das Jahr 2015 freuen wir uns 

au f  zah l r e i che  DVonTour -

Angebote, zwei Gruppenleiter-

Grundkurse, einen „be professio-

nal“ Kurs und viele weitere tolle 

Veranstaltungen! 

Auf ein neues tolles Jahr mit Euch 

– der Kolpingjugend! 

Dominik 

Mitglieder: 8 

Leitung: Sarah Stiller,  

      Dominik Weishaupt  

sarah.stiller@gmx.de /  

domi.06@gmx.de 

Anzahl Treffen:  5 

Das haben wir gemacht :  

Gruppenleiter-Grundkurs  

DVonTour Rhetorik und Erlebnispädago-

gische Spiele   
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Aktuelle Situation im Team  

Das Ö-Team steht als Dienstleister 
den anderen Arbeitskreisen, Projekt-

gruppen und der Diözesanleitung bei 
der Umsetzung von Flyern etc. zur 

Seite. Im Sommer 2014 verlies uns 

unser Fotograf und „Webmaster“ Se-
bastian Vogele, aber er wird uns wei-

terhin mit Rat und Tat zur Seite ste-
hen. Danke! Wir freuen uns nun über  

zwei neue Team-Mitglieder, welche 
die Gruppe aus den Diözesanleiterin-

nen Daniela Dörfler und Stefanie Rit-

ter sowie Grafiker Daniel Heuberger 
erweitern.  

Unsere Highlights   

Wir sind fleißig dabei, die Kolpingju-

gend ordentlich in der Offline-und 
Online-Welt zu präsentieren. Der Fly-

er mit dem Gesamtprogramm der 

Kolpingjugend wurde für das Jahr 
2015 um weitere Veranstaltungen 

des Verbands ergänzt. Mit eigenen 
Fotos zeigt der Flyer wieder eine tolle 

Bandbreite der Kolpingarbeit. Im Be-
richtszeitraum wurden über 60 Be-

richte und fünf Bildergalerien der Kol-

pingjugend auf www.kolpingjugend-

augsburg.de  veröffentlicht.  

Bei Facebook www.facebook.com/ 

kolpingjugend.augsburg hat die Kol-
pingjugend DV Augsburg inzwi-

schen 384 Freunde (Stand 
30.09.2014). Mit dem Video der DL 

zur ALSIceBucketChallenge, konnte 

eine Reichweite von über 1.400 
Kontakten erzielt werden. Dies zeigt 

super, wie durch die Interaktionen 
unsere Freunde, also über deren 

Kommentare und Likes, sehr viel 
mehr Leute erreicht werden kön-

nen. Um alle Termine 

im Blick zu haben, 
betreut das Ö-Team 

einen Googlemail-
Kalender. 

 
 

Losgelöst in die Zukunft… 

Im Frühjahr 2015 werden wir ein 

S chu l ung s t a g  z um  The m a 

„Gruppenfotos“ anbieten.   

 Stefanie 
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3.7 Team für Öffentlichkeitsarbeit 

Mitglieder: 5 

Leitung: Stefanie Ritter 

stefanie@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  4 

Das haben wir gemacht :  

Analyse der Zielgruppenansprache 

Betreuung Googlemail-Kalender 

Berichte, Fotos, Posts, Flyer... 

http://www.facebook.com/


2014  

Neuer Name,  

neue Aufgabenstellung 

Im Zuge der Genehmigung der neuen 

Satzung und der Wahl und Geschäfts-

ordnung (WGO) gab es einige Verän-

derungen in der Struktur unserer 

Wahlbeauftragten. Neu ist, dass der 

umbenannte Wahlausschuss, früher 

Wahlkommission (Wako), künftig oh-

ne Mitwirkung unseres Präses arbei-

ten wird. Ferner wurde beschlossen, 

dass der Wahlausschuss aus Perso-

nen bestehen soll, die unterschiedli-

chen Kolpingjugenden angehören.  

Zusammensetzung des WA 

Die Mitglieder des Wahlausschusses, 

kurz auch WA genannt, können an 

jeder ordentlichen Diözesankonferenz 

für ein Jahr gewählt werden. Ein Diö-

zesanleiter bzw. eine Diözesanleiterin 

ist ein gesetztes Mitglied. Im letzten 

Jahr setzte sich der Wahlausschuss 

aus den fünf gewählten Mitgliedern 

Simon Fischer (KF Bobingen),  

Tobias Behrendt (KF Schrobenhau-

sen), Tobias Mairle (KF Meitingen), 

Miriam Fendt (KF Oberbernbach) 

und Johanna Böschl (KF Oberst-

dorf) zusammen. Diözesanleiter 

Thomas Ermisch und die Jugendre-

ferenten Sabine Liebermann und 

Christian Waschke haben das 

Team begleitet.  
 

Das war das letzte Jahr 

Die Wahlkommission (Wako) traf 

sich seit der Diözesankonferenz im 

Herbst 2013 drei Mal. Die neu ge-

wählten Mitglieder wurden erst in 

die Strukturen der Kolpingjugend 

auf Diözesanebene eingeführt, be-

vor die Wahlen zur Diözesanleitung 

und der Delegierten für die Bun-

desebene vorbereitet wurden. 
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3.8 Wahlausschuss 

Mitglieder: 7 

Leitung: Thomas Ermisch 

thomas@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen: 3 

Thomas 
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Aktuelle Situation im Team  

Eine Woche lang bevölkerten 35 El-

ben, Zauberer, Hobbits, Zwerge und 

Menschen und der „Rat der Weisen“ 

bestehend aus acht hochqualifizierten 

Zeltlagerleitern und einem Fünf-

Sterne-Zuppenküchenteam den Zelt-

platz direkt an der Schmutter in Die-

dorf. Dort erlebten ein Abenteuer 

nach dem anderen, bis am Ende der 

Woche der Ring der Macht erfolgreich 

im Schicksalsberg zerstört werden 

konnte. 

 

Unsere Highlights   

Der größte Erfolg der Woche lag in 

der Verteidigung des Banners gegen 

eine 20 Personen starke Ork-

Überfäller-Armee. Aber auch tagsüber 

kamen Spaß und Gemeinschaft nicht 

zu kurz: bei zahlreichen Gesangsein-

lagen, den täglichen Besuchen der 

Spülprinzessin oder auch beim  

 

Gottesdienst mit Diözesanpräses 

Alois Zeller.  

 

Losgelöst in die Zukunft… 

Jetzt wird der Blick aber direkt auf 

das nächste Jahr gerichtet, wenn 

Detektive und Spione zu einem 

Ausbildungscamp unter dem Motto 

„Schnuffi und die Detektive“ in Hil-

tenfingen  zusammenkommen. 

 

Katharina 
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3.9 Zeltlagerteam 

Mitglieder:  ca.15 

Leitung: Meik Kebza,  

Katharina Heckl 

info@kolpingjugend-augsburg.de  

Anzahl Treffen:  3  

Das haben wir gemacht :  

Zeltlagervorbereitungswochenende 

Zeltlager „Schnuffi & seine Gefährten“ 

Reflexionstreffen 

Schnuffi & seine Gefährten 



2014  
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4 Veranstaltungen 

4.1 Chronologie (inkl. DVonTour, BDKJ) 

18.-20. Oktober 2013  Herbst-Diözesankonferenz, Wertach  

21. Oktober 2013  Bezirksversammlung Donau-Iller, Neu-Ulm  

21. Oktober 2013 Bezirksversammlung Altbayern-Paargau, Wulfertshausen 

24. Oktober 2013  Bezirksversammlung Günzburg, Ichenhausen  

25.-29. Oktober 2013  Gruppenleiter-Grundkurs (Blockwoche), Weißenbach 

(Tirol)  

30. Oktober 2013  Bezirksversammlung Donau-Ries, Rain am Lech  

31. Oktober 2013  Besuch bei Kolpingsfamilie Legau wg. Aufbau Jugendar-

beit, Legau  

30. Oktober-3. Novem-

ber 2013  
GEISTertage, Weißenbach (Tirol)  

5. November 2013  Bezirksversammlung Mittel-Donau, Lauingen  

5. November 2013  Bezirksversammlung Ostallgäu, Marktoberdorf  

6. November 2013  Bezirksversammlung Augsburg, Augsburg  

15.-17. November 2013  Klausur Diözesanleitung, Wertach  

10.-11. Januar 2014  Landeskonferenz Kolpingjugend Bayern, Würzburg  

14. Januar 2014 Faire Brotzeit, Bobingen  

11. Februar 2014  DVonTour Flirtschule im Kolpinghaus - abgesagt  

15. Februar 2014  Landesarbeitskreis Kolpingjugend Bayern  

21.-23. Februar 2014  Gruppenleiter-Grundkurs Teil A, Oberwittelsbach  

14.-16. März 2014  Bundeskonferenz Kolpingjugend Deutschland, München  

21.-23. März 2014  Gruppenleiter-Grundkurs Teil B, Babenhausen  

28.-30. März 2014  BDKJ-Diözesanversammlung, Steinerskirchen  

28.-30. März 2014  Oma-Opa-Enkel-Wochenende, Wertach  

28.-30. März 2014  Landesversammlung Kolpingwerk Bayern, Teisendorf  

5. April 2014  Faire Brotzeit, Meitingen  
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21.-25. April 2014  Kinder-Natur-Freizeit, Babenhausen - entfallen  

26. April 2014  DVonTour Rhetorik, Bobingen  

3. Mai 2014  Faire Brotzeit, Oberbernbach  

9. Mai 2014  Faire Brotzeit Sitzung Schulungsteam, Augsburg  

16. Mai 2014  Danke-Grillen für Ehrenamtliche auf diözesaner Ebene, 

Augsburg  

17. Mai 2014  Frühjahres-Diözesankonferenz & Diözesanversammlung, 

Augsburg  

23.-24. Mai 2014  Landesarbeitskreis Kolpingjugend Bayern, Augsburg  

28. Mai 2014  Faire Brotzeit, Lauingen  

31. Mai 2014  Faire Brotzeit, Legau  

13.-15. Juni 2014  Klausur Zeltlagerteam, Dinkelscherben  

15. Juni 2014  Faire Brotzeit, Schrobenhausen  

21. Juni 2014  Faires Frühstück, Mindelheim  

25. Juni 2014  Faire Brotzeit, Mering  

27. Juni 2014  Faire Brotzeit bei Jugendleitertreffen Bezirk Augsburg, 

Augsburg  

6. Juli 2014  Faires Frühstück, Blonhofen-Aufkirch  

4.-5. Juli 2014  Klausur Diözesanleitung, Wertach  

11.-13. Juli 2014  Countdown-Treffen Projektgruppen und Steuerungsgrup-

pe losgelöst 2014, Altötting  

26. Juli 2014  Vortreffen für Teilnehmer der Ungarn-Freizeit, Augsburg  

2.-9. August 2014  Kinderzeltlager, Diedorf  

7. August 2014  Faire Brotzeit, Kriegshaber  

13.-20. August 2014  Ungarn-Freizeit, Balatonfenyves (Ungarn)  

13. August 2014  Faire Brotzeit, Diedorf  

5.-7. September 2014  Klausur Kolpingjugend Bobingen  



2014  
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25. September 2014  Begrüßung der neuen Bewohnen im Jugendwohn-

heim, Augsburg  

26.-28. September 2014  Be professional Gruppenleiter-Aufbaukurs, Blaichach 

– entfallen  

26.-28. September 2014  Bundeskonferenz Kolpingjugend Deutschland, 

Kirchähr  

30. September 2014  Blutspende-Termin für BDKJ-Stiftung, Augsburg  

3. Oktober 2014  Diözesan- und Landeswallfahrt „Mit Gottvertrauen 

Welt gestalten“, Altötting  

3.-5. Oktober 2014  Kolpingjugend-Wochenende „losgelöst 2014 — wir 

FAIRändern Bayern“, Altötting  

9. Oktober 2014  Bezirksversammlung Günzburg 

11. Oktober 2014  Fortbildungstag mit BDKJ-Präses Christoph Lentz, 

Augsburg  

13. Oktober 2014  Bezirksversammlung Würmseegau, Starnberg  

21. Oktober 2014  Bezirksversammlung Oberallgäu, Kempten  

24.-26. Oktober 2014  Herbst-Diözesankonferenz, Wertach  
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Konferenz 

In den Konferenzteilen wurde fleißig 

gearbeitet. Stefanie Ritter aus der 

Kolpingsfamilie Nördlingen wurde in 

ihrem Amt als Diözesanleiterin bestä-

tigt. Für die Vertretung in Bundeskon-

ferenzen wurden vier Delegierte ge-

wählt und auch die fünf Plätze der 

Wahlkommission konnten besetzt 

werden. Der Rechenschaftsbericht 

wurde vorgestellt und in Kleingrup-

pen näher betrachtet. Informationen 

kamen zudem von Bundesleiterin An-

na-Maria Högg, Landesleiter Michael 

Wohlfahrt und von der BDKJ-

Diözesanvorsitzenden  Johanna Mai-

erbeck.  

 

Familien-Stationslauf 

Inhaltliches Thema des Wochenen-

des war „Wir sind Kolping. We are 

family“. Mit diesem Thema wurde 

ein weiteres Arbeitsfeld aus dem 

Leitbild des Kolpingwerks gewählt. 

Zum Einstieg  machten sich Klein-

gruppen Gedanken über eine mögli-

che Definition von Familie. Beim 

anschließenden Stationslauf bear-

beiteten die Teilnehmer viele unter-

schiedliche Aspekte zum Thema, so 

zum Beispiel Familienwerte, Famili-

enfotos aus verschiedenen Epo-

chen, Spiele zur Stärkung der Ge-

meinschaft, KOLPINGsfamilie und 

einige mehr. Auch das Mittagessen 

hatte die Vorbereitungsgruppe 

durch die Zuteilung verschiedener 

Rollen, wie fürsorgliche Mutter oder 

trotziger Teenager, familienhaft 

gestaltet. Natürlich war auch der 

Gottesdient mit Diözesanpräses 

Alois Zeller zum Thema Familie.  
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4.2 Diözesankonferenz Herbst 2013 

Teilnehmer: 38 mit Stimmrecht, 9 ohne Stimmrecht  

Ort: Kolping-Allgäuhaus, Wertach 

Termin: 18.-20. Oktober 2013 

Thema: Wir sind Kolping-We are Family  

Abstimmung im Konferenzteil 



2014  

Ein im Stationslauf gemeinsam ge-

basteltes Haus zeigte auf, was Fami-

lien alles brauchen.   

Verabschiedungen 

Im Rahmen des Fami l ien -

Spieleabends wurden Anna-Sophia 

Schneider und Martin Rüth aus der 

Diözesanleitung verabschiedet. Anna-

Sophias dreijährige Amtszeit war 

schon im April geendet, Martin legte 

sein Amt aufgrund des Wechsels sei-

nes Studienorts vorzeitig nieder.   

Beiden wurde für ihre Tatkraft und 

Begeisterung während ihrer Diöze-

sanleitungszeit herzlich gedankt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Adolph Kolping feiert am 8. De-

zember 2013 seinen 200. Geburts-

tag – und diesen Feiergrund ließen 

sich auch die Diko-Teilnehmer 

nicht entgehen. Mit Geburtstagsku-

chen, Ständchen, Kolping-Quiz und 

orange-schwarzen Dresscode wur-

de das Geburtstagskind am ande-

ren Abend schon im Voraus gewür-

digt. 
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Gruppenbild bei der Herbst-Diözesankonferenz im Kolping-Allgäuhaus in Wertach 

Happy Birthday, Adolph Kolping! 

Verabschiedung von Anna-Sophia & Martin 

Stefanie 

Kolping-Geburtstagsparty  
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Kennenlernspiel: Mutter-Vater-Kind 

Ergebnis der Bastelstation: Ein generationsübergreifendes Haus Familienbild im  

19. Jahrhundert 

Familienbild: 50er Jahre 

Familienbild: 70er Jahre 

Familienbild: 1. Weltkrieg 

Station: Familienpolitik 



2014  

Satzung und WGO verabschiedet 

Einstimmig verabschiedete die Diöze-

sanversammlung am Vormittag eine 

neue Satzung für den Diözesanver-

band. (Nach der Genehmigung durch 

den Bischof von Augsburg und durch 

den Bundesvorstand des Kolpingwer-

kes trat diese inzwischen in Kraft.) 

Eine wichtige Neuerung für die Kol-

pingjugend: Diese Satzung des Diöze-

sanverbandes ersetzt auch das bishe-

rige Statut der Kolpingjugend, grund-

legende Dinge der Kolpingjugend sind 

in der Satzung mit enthalten.  

Detailregelungen übernimmt künftig 

die Wahl- und Geschäftsordnung der  

Kolpingjugend. Diese wurde bei 

der Diözesankonferenz am Nach-

mittag ausgiebig diskutiert und 

anschließend einstimmig angenom-

men. Des Weiteren beantragte der 

Pool Kischtu seine Umbenennung 

in Arbeitskreis Kinderstufe. Dieser 

Antrag wurde einstimmig ange-

nommen. Außerdem warb Landes-

leiter Michael Wohlfahrt für das 

große bayerische Kolpingjugend-

Wochenende losgelöst 2014 in 

Altötting und Johanna Maierbeck, 

BDKJ Diözesanvorsitzende, infor-

mierte über aktuelle Themen.  
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4.3 Diözesanversammlung & Diözesankonferenz 2014 

Mitglieder: 26 mit Stimmrecht, 2 ohne Stimmrecht 

Ort: Kolpinghaus, Augsburg 

Termin: Samstag 17. Mai 2014 

Thema: Flüchtlinge – eine Herausforderung zur Solidarität  

DVonTour stellt sich vor 

Gruppenbild bei der Frühjahrs-

Diözesankonferenz 
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Inhaltl icher Schwerpunkt: 

Flüchtlinge 

Die schwierige Situation von Flücht-

lingen war das inhaltliche Schwer-

punktthema der Diözesanversamm-

lung. Referent Lukas Gerbig zeigte 

die Gründe für die Flucht aus dem 

Heimatland auf und machte mit zahl-

reichen Beispielen auf die oft drama-

tischen Flucht- und Lebensumstände 

der Betroffenen in Europa aufmerk-

sam.  

 

Danke-Grillen für Engagierte 

 

Am Freitagabend sagte die Diözesan-

leitung DANKE. Zum traditionellen 

Danke-Grillen waren alle Ehrenamtli-

chen eingeladen, die sich in Arbeits-

kreisen und Aktionen der Kolpingju-

gend Diözesanverband Augsburg en-

gagieren. Gefeiert wurde in der  

Blauen Ente, dem Freizeitbereich 

des Kolping-Wohnheims.  

Das Besondere: Essen und Geträn-

ke wurden nach FAIRbrotzeiten-

Kriterien ausgewählt.  

 

So stammten die Zutaten für Grill-

gut, Salate und Nachtische aus 

biologischer Herstellung, waren 

regional produziert oder auch fair 

eingekauft. Zum Anstoßen gab es 

einen empfehlenswerten Tee-

Früchte-Punsch aus der Arbeitshilfe 

zur Aktion „wir brotzeiten FAIR“.  

Rund 30 Engagierte ließen es sich 

schmecken und bekamen als klei-

nes Dankeschön einen Schnuffi-

Becher überreicht. Dieser diente 

schon der Einstimmung auf die 

Festivalatmosphäre bei losgelöst 

2014 im Oktober. 

Stefanie 

Tom, Ela, Katha & Steffi vor dem fairen Buffet 

Flo und Landesleiter Michael finden die 

Idee toll! 



2014  

Mit der Aktion „wir brotzeiten FAIR“ 

hat d ie Diözesanle i tung für 

"losgelöst2014", dem Kolpingjugend-

Highlight 2014, geworben und gleich-

zeitig das Thema „FAIRbrauchen“ in 

die Gruppenstunden gebracht. Damit 

die Umsetzung der FAIREN Brotzeit 

leicht gelingt, hat die Diözesanleitung 

eine Arbeitshilfe mit Tipps für die Or-

ganisation, einen Ablaufplan, Ideen 

zur Umsetzung und Werbeideen für 

losgelöst2014 erstellt. Die Aktion 

wurde sogar im XMag, der Zeitschrift 

für alle Kolpingmitglieder bis 18 Jah-

ren, vorgestellt.  

Als Ansporn wurde außerdem mit 

dem Diözesanpräses eine Wette ab-

geschlossen – und gewonnen! 15 

Gruppen haben FAIR gebrotzeitet 

und so erhielten alle Augsburger Teil-

nehmer bei losgelöst ein Freigetränk, 

das vom Präses bezahlt wurde.  

 

Bei 14 von 15 Brotzeiten war auch 

jeweils min. ein Mitglied der Diöze-

sanleitung dabei. Damit konnte mit 

der Aktion auch der Kontakt mit 

den Kolpingjugend-Gruppen ge-

stärkt werden.  

Ein ausführlicher Bericht mit Infos 

zu allen FAIREN Brotzeiten steht 

auf der Internetseite. Um den Um-

fang dieses Berichts nicht zu spren-

gen, zeigen wir hier eine kleine 

Bilderauswahl, denn Bilder sagen 

schließlich mehr als tausend Wor-

te! 

Stefanie 
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4.4  Aktion „wir brotzeiten FAIR“ 

Teilnehmer: 15 Kolpingjugend-Gruppen 

Ort: Diözese Augsburg 

Termin: Januar bis September 2014 

Thema: losgelöst 2014 – wir brotzeiten FAIR 

Auch die Xmag 

berichtete von 

unserer Aktion 
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Zehn Jugendleiter aus dem Bezirk 

Augsburg trafen sich  

Zwei super FAIRE Tage erlebte die 
Kolpingjugend Blonhofen-Aufkirch  

Die Kolpingjugend Diedorf brotzeitete  FAIR bei der Sommerfreizeit 

Als allererste Gruppe brotzeitete die Kolpingju-

gend Bobingen FAIR 

Kolpingjugend Legau besucht nach einem  

FAIREN Frühstück die Firma Rapunzel. 

FAIRness schon bei der Vorbereitung  

der Kolpingjugend Oberbernbach 

Taizé-Gebet 

und FAIRE 

Brotzeit in 

Meitingen 
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Eine generationsübergreifende Brotzeit gab es bei der Kolpingjugend Schrobenhausen 

Die Kolpingjugend Schwabmünchen 

brotzeitet FAIR bei der Hüttenfreizeit 

Überraschungsgruppenstunde mit FAIRER 

Brotzeit bei der Kolpingjugend St. Ulrich und 

Afra 

Die Kolpingjugend Kriegshaber lud die 

Pfarrjugend zur FAIREN Brotzeit  

Über 50 Teilnehmer waren bei der FAI-

REN Brotzeit der Kolpingjugend Mindel-

heim. 

Brotzeit des Schulungsteams 

Das Jugendorchester der Kolpingsfamilie 

Mering stimmt sich auf losgelöst 2014 mit 

einer FAIREN Brotzeit ein. 



2014  

losgelöst 2014 war das Kolpingjugend

- Highlight 2014! Vom 3. bis 5. Okto-

ber waren 380 Kolpingleute im Alter 

von 14 bis 30 Jahren in Altötting und 

erlebten im Anschluss an die Landes-

wallwahrt mit dem Motto „Mit Gott-

vertrauen Welt gestalten“ ein legen-

däres Kolping-Wochenende. 

Ein mündlicher Bericht und Bilder 

folgen auf der Diözesankonferenz, da 

die Veranstaltung erst nach dem Re-

daktionsschluss stattgefunden hat.    

Stefanie  
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4.5 losgelöst — wir FAIRändern Bayern 

Teilnehmer: über 100 aus der Diözese 

Ort: Altötting 

Termin: 03.- 05. Oktober 2014 

Thema: losgelöst - wir FAIRändern Bayern 

Auch die Diözesanleitung machte 

sich auf den Weg nach Altötting 
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Die Kolpingsfamilien, -jugenden und   

-bezirke können sich bei Fragen, 

Wünschen und Anregungen die Kol-

pingjugend betreffend jederzeit an 

die Diözesanleitung wenden. Um der 

Gefahr zu entgehen, dass sich gleich 

alle Verantwortlich fühlen und die 

jeweilige Person dann gleich fünf Ant-

worten bekommt, haben wir die 

Hauptverantwortungen auf die Mit-

glieder der DL verteilt, die euch dann 

sehr gerne kontaktieren werden. 

Bezirksversammlungen 

Im vergangenen Jahr konnten nahe-

zu alle Bezirksversammlungen durch 

die DL besucht werden. Bei den Ver-

sammlungen im Herbst hat der Diö-

zesanverband einen Informationsteil, 

indem die Diözesanleiter/-innen vor  

allem über „losgelöst2014 – Wir 

FAIRändern Bayern“ und den 200. 

Geburtstag Adolph Kolpings infor-

mierte. 

 

Kontakte vor Ort 

Besonders zu der Aktion „wir brot-

zeiten FAIR“ konnten in diesem 

Jahr 14 Kolpingjugenden besucht 

werden. Der Bezirk Augsburg hat in 

diesem Rahmen ein Bezirksjugend-

treffen veranstaltet. Auch hier war 

die Diözesanleitung vertreten und 

mit ihr fünf Kolpingjugenden aus 

dem Bezirk.  
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5 Bezirke & Kolpingsfamilien 

Daniela Katharina Stefanie Thomas 

Altbayern- 

Paargau  

Unterallgäu  Günzburg  Augsburg 

(Süd, Mitte,Nord)  

Mitteldonau  Oberallgäu  Donau-Ries  Ostallgäu  

 Westallgäu   Würmseegau  

 Donau-Iller    



2014  

Im November 2013 kam die Kol-

pingjugend Legau auf die Diözesan-

leitung zu, mit der Bitte um Unter-

stützung beim Aufbau der Jugendar-

beit. Dieser Bitte sind Katharina und 

Jugendreferentin Sabine sehr gerne 

nachgekommen und waren beim ers-

ten konstituierenden Treffen mit von 

der Partie. Die Kolpingjugend Günz-

burg wurde von Stefanie und Sabine 

beraten.  

Im Dezember besuchte Thomas die 

Kolpingjugend Baar, die um finanziel-

le Unterstützung ihres  

Gartenbauprojekts gebeten haben.  

Im September 2014 nahm Neu-

Jugendreferent Christian an der 

Klausur der Kolpingjugend Bobin-

gen teil, die eine kompetente Mo-

deration suchte.  

Thomas 
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Das Leitungsgremium des Kolping-

werks Diözesanverband Augsburg ist 

der Diözesanvorstand. In diesem Gre-

mium läuft die inhaltliche Arbeit zu-

sammen, es werden Themen disku-

tiert und Handlungsschritte festge-

legt. Zusätzlich wird im Vorstand or-

ganisatorisches besprochen und gere-

gelt, beispielsweise wer den Diöze-

sanverband in Gremien und Veran-

staltungen auf anderen Ebenen ver-

tritt. Einen Großteil der Besprechun-

gen nahmen die Vorbereitungen auf 

den Kolpingtag 2015 ein. Im Diöze-

sanvorstand hat die Kolpingjugend 

vier Stimmen, die durch die Diözesan-

leitung wahrgenommen werden. Es 

fanden im Berichtszeitraum sechs 

Sitzungen statt. In allen war die Diö-

zesanleitung vertreten. Momentan 

besteht der Diözesanvorstand (neben 

der Diözesanleitung) aus folgenden 

Personen: 

 

Alois Zeller (Diözesanpräses) 

Sonja Tomaschek (Vorsitzende) 

Klaus-Dieter Ruf  

(stellv. Vorsitzender) 

Mechthild Gerbig  

(stellv. Vorsitzende) 

Heinrich Lang (Geschaftsführer) 

Diözesanbeauftragte: 

Hildegard Huber (Diözesaner 

Fachausschuss (DFA) Kirche mitge-
stalten) 

Birgit Ostermeier  

(DFA Ehe, Familie, Lebenswege) 

Walter Prinz (DFA Gesellschaft im 
Wandel – bis Mai 2014) 

Karl Schneider (DFA Zukunft der 

Arbeitswelt) 

Franz Mayer (DFA Verantwortung 
für die Eine Welt) 
 

Regionalbeauftragte: 

Reinhold Padlesak (Altbayern-
Paargau, Würmseegau) 

Theodor Lehner (Allgäu) 

Waldtraud Stricker (Donau-Ries, 

Mittel-Donau, Günzburg, Donau-

Iller) 

Rosemarie Gonizianer (Augsburg) 
 

Mit beratender Stimme: 

Sabine Liebermann 
(Jugendreferentin, bis Juli 2014) 

Katja Weh-Gleich (Referentin) 

Johanna Pongratz (Referentin) 

Ingrid Tremmel (Referentin, bis 

April 2014) 

Christian Waschke 
(Jugendreferent, seit Juli 2014) 
 

       Thomas 
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6 Vertretungsaufgaben im Kolpingwerk Augsburg 

6.1 Diözesanvorstand 



2014  

 

Seit zwei Jahren übernimmt Steffi 

Ritter die Jugendvertretung im Diöze-

sanpräsidium, dem geschäftsführen-

den Gremium des Kolpingwerks im 

Diözesanverband Augsburg. 

 

 

 

 

 

 

 

Aufgaben in diesem Gremium sind 

Entscheidungen über geschäfts-

führende Prozesse, z.B. Haushalts-

planung und Personalfragen, sowie 

die Vorbereitung von Diözesanvor-

standssitzungen, Versammlungen 

und Konferenzen.  
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6.2 Präsidium 

Stefanie 

WM-Fieber bei der Vorstandsklausur im  Allgäuhaus in Wertach 

Mitglieder: 7 

Anzahl Treffen:  9 
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Werbemaßnahmen zur Spen-

denaktion:  Bau von öffentli-

chen sanitären Einrichtungen 

in Indien 

Was ist die Kolpingstiftung? 

Menschen in ihrer Not und ihrem 

Elend nicht allein lassen. Umfassende 

und wirksame Hilfe soll ihnen wieder 

ein Leben aus eigener Kraft ermögli-

chen; Hilfe zur Selbsthilfe. Das sind 

kurz gesagt die Gründe, warum Kol-

ping in der Diözese Augsburg im Jah-

re 1987 im Gedenken an den langjäh-

rigen Kolping Diözesanpräses, die 

nach seinem Namen benannte Kol-

pingstiftung-Rudolf-Geiselberger ins 

Leben rief. 

Hilfe zur Selbsthilfe 

In diesem Jahr startete die Stiftung 

eine neue Aktion, um ein Projekt in 

Indien zu unterstützen. Mit dem Bau 

von öffentlichen sanitären Einrichtun-

gen, die durch die örtlichen Kolping-

mitglieder verwaltet werden und 

durch Schulungen und Begleitung 

dieser Kolpingmitglieder soll gewähr-

leistet werden, dass sich die indische 

Bevölkerung besser gegen Keime und 

 

 

 

 

krankheitserregende Bakterien 

schützen kann.  

 

Unterstützung der  

Kolpingjugend 

Im Jahr 2015 lädt der Diözesanver-

band südafrikanische Jugendliche 

zur Jugendbegegnung nach 

Deutschland ein. Für diese Aktion 

konnte uns die Stiftung bereits Un-

terstützung zusagen. Wir freuen 

uns sehr über diese Zusage und 

sagen jetzt schon ganz herzlich 

Vergelt‘s Gott! 

Thomas 

 

  

6.3 Kolpingstiftung-Rudolf-Geiselberger 

Mitglieder: 16, davon 7 des Stiftungsvorstandes 

Leitung: Alois Zeller, Sonja Tomaschek,  
Werner Moritz (Geschäftsführer) 

 

Anzahl Treffen:  2 



2014  

Landesarbeitskreis 

Zweimal trafen sich im vergangenen 

Jahr die Diözesanleitungen aller baye-

rischen Diözesanverbände zum Lan-

desarbeitskreis (LAK). Dabei wurde 

sowohl im Frühjahr in Nürnberg, als 

auch im Sommer in Augsburg weiter 

am Thema „Jugendwohnen“ gearbei-

tet.  Aber auch „losgelöst 2014“ und 

der allgemeine Austausch unter den 

Diözesanleiterinnen und –leitern stan-

den auf den Tagesordnungen.  

Vor der Bundekonferenz 2-2014 wur-

de außerdem ein außerordentlicher 

LAK angesetzt, um einen Austausch 

der bayerischen Delegierten zum er-

möglichen.  

 

Landeskonferenz 

Die Landeskonferenz der Kolpingju-

gend im Landesverband Bayern tagte 

von 10.-11 Januar 2014 in Würzburg. 

Im inhaltlichen Teil setzten sich die 

Delegierten der sieben bayrischen 

Diözesanverbände nach einem inte-

ressanten Impulsreferat von Michael 

Kroll (Vorstandsmitglied Kolping-

Bildungswerk Bayern) mit dem The-

ma „Jugendwohnen“ auseinander. 

Den Konferenzteil dominierten die 

 

Wahlen zur Landesleitung. Diese 

konnte mit Sven-Marco Meng  und 

Theresa Hartmann (beide DV 

Würzburg) voll besetzt werden.  

Zur Landesleitung gehören außer-

dem noch 

Barbara Graf (DV Eichstätt), Micha-

el Wohlfahrt (DV Bamberg), Lan-

despräses Christoph Huber und 

Jugendreferentin Stefanie Schulz. 

 

Katharina 

 

 

Die Jugendreferenten der bayeri-

schen Diözesanverbände treffen 

sich dreimal jährlich zum Aus-

tausch, zu kollegialer Beratung und 

zur Vorbereitung von Aktionen und 

Veranstaltungen. Im Berichtszeit-

raum gab es ein Tagestreffen und 

eine Klausur. Bei der Klausur in 

Würzburg gab es auch einen   

Fortbildungsteil zum Thema 

„Konfliktmanagement“. 

 

Sabine 
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7 Weitere Vertretungsaufgaben 

7.1 Landesverband Bayern 

Referententreffen  



2014  

Frühjahres Bundeskonferenz 

Bei der Bundeskonferenz (Buko) in 

München (14.-16. März) wurde der 

Diözesanverband Augsburg durch 

Tom Ermisch, Katha Heckl, Steffi Rit-

ter und Ela Dörfler vertreten und 

nahmen so vier Stimmen wahr. Groß 

auf der Tagesordnung stand diesmal 

die Wahl zu einem Bundesleitungs-

team, das in Zukunft die Kolpingju-

gend Deutschland vertritt.  

 

Herbst Bundeskonferenz 

Diese Buko fand in Kirchähr (26.-28. 

September) statt. Mit dabei waren 

Steffi Ritter, Tom Ermisch, Ela Dörfler 

und unsere Delegierte und ehemalige 

Diözesanleiterin  

 

Anna-Sophia Schneider (KF Bobin-

gen). Es wurde der Rechenschafts-

bericht vorgestellt und unterschied-

liche Anträge diskutiert und abge-

stimmt.  

Daniela 

 

 

Die Jugendreferenten der Diöze-

sanverbände in Deutschland tref-

fen sich einmal jährlich zur Klausur. 

Auf der Tagesordnung steht immer 

ein Fortbildungstag und ansonsten 

Austausch, Vernetzung und Ab-

sprachen. Bei der Klausur im No-

vember 2013 konnte Sabine Lie-

bermann wegen einer Fortbildung 

leider nicht dabei sein. 

Sabine 
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7.2 Bundesverband 

Diözesanleitung gratuliert Anna-Maria Högg, 

die neu ins Bundesleitungsteam gewählt 

wurde. 

Bayerischer Abend auf der Buko in Mün-

chen mit Bundesleiterin Anna-Maria Högg 

und Ex-Bundesleiter Florian Liening-Ewert 

Referententreffen 



Rechenschaftsbericht  2014 

BDKJ bedeutet ausgeschrieben „Bund 

der Deutschen Katholischen Jugend“. 

Der BDKJ Diözesanverband Augsburg 

ist Dachverband für zehn im Bistum 

Augsburg tätigen katholischen Ju-

gendverbänden – einer davon ist die 

Kolpingjugend Diözesanverband 

Augsburg. Im BDKJ sind nicht Perso-

nen Mitglied, sondern die Jugendver-

bände selbst. Das heißt, in allen Gre-

mien des BDKJ sind möglichst immer 

auch Vertreter der Kolpingjugend 

dabei. 

Diözesanversammlung 

Die Diözesanversammlung des BDKJ 

fand in diesem Jahr von 28.-30. März 

in der Oase Steinerskirchen statt, viel 

zu tun hatte hierbei der Wahlaus-

schuss: Norbert Harner (KjG) wurde 

zum neuen Diözesanvorsitzenden 

gewählt, er  löst damit Benjamin Kor-

pan (KF Penzberg) nach sechs Jahren 

im Amt ab. Außerdem wurden Diöze-

sanpräses P. Christoph Lentz SAC und  

Johanna Maierbeck (KF St. Ulrich und 

Afra) im Amt bestätigt.  Aber auch in 

den anderen Gremien des BDKJ ist 

die Kolpingjugend wieder gut vertre-

ten:  

 

 

 

 

 

 

 

 

So wurde Thomas Ermisch in den 

Stiftungsvorstand gewählt und An-

na-Sophia Schneider (KF Bobingen) 

im Diözesanausschuss von Anna 

Ruf (KF Mering) abgelöst.  

Zudem beschäftigte sich die Diöze-

sanversammlung mit Anträgen zur 

kirchlichen Grundordnung und zur 

Prävention sexualisierter Gewalt 

und es wurde ein Arbeitskreis ins 

Leben gerufen, der sich mit dem 

„K“ im BDKJ inhaltlich beschäftigt. 
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7.3  Bund der Deutschen Katholischen Jugend (BDKJ) 

Gratulation 

an Johanna 

Maierbeck 

zur Wieder-

wahl als 

Vorsitzende 

des BDKJs 

DV Augs-

burg 



2014  

Bischof-Simpert-Preis 

Mit drei Projekten war die Kolpingju-

gend auch in diesem Jahr stark beim 

Bischof Simpert Preis vertreten. Die 

Kolpingjugend Schrobenhausen zeig-

te bei ihrem Projekt „Backen für Flut-

opfer" Solidarität mit den Menschen 

in Deggendorf. Die Kolpingjugend 

Schwabmünchen lud bei ihrer Aktion  

„Licht in der Nacht" Menschen zum 

Verweilen in der Kirche ein. Von der 

Kolpingjugend Diözesanverband 

Augsburg wurde die „Begegnung mit 

ungarischen Jugendleitern" beim Bi-

schof-Simpert-Preis eingereicht.  

Der Bischof-Simpert-Preis würdigt 

eine Gruppe von Jugendlichen, die 

sich in besonderer Weise für die Be-

lange von Kindern und Jugendlichen 

einsetzen. Er wird vom BDKJ und 

dem Katholischen Jugendwerk (KJW) 

verliehen. 

 

Die Jugendreferenten und  -

r e f e r e n t i n n e n  d e r  B D K J -

Mitgliedverbände haben sich im 

Berichtszeitraum zweimal zum 

„RefTreff“ getroffen. Bei diesen 

Treffen geht es einerseits um Aus-

tausch und kollegiale Unterstüt-

zung bei Fragen, ab und zu werden 

auch inhaltliche Themen behandelt 

oder Fortbildungseinheiten aufge-

nommen. Im Februar ging es um 

Werbematerialien der Jugendver-

bände und ansprechende Gestal-

tung derselben. Im Juni-Treffen 

war der Austausch zum Thema 

Gründung von Ortsgruppen 

Schwerpunkt. Am 30. April 2014 

gab es einen gemeinsamen Stu-

dientag von BDKJ und Bischöfli-

chen Jugendamt in Benediktbeuren 

zum Thema Erlebenispädagogik. 

Leider konnte wegen Krankheit 

Jugendreferentin Sabine Lieber-

mann da nicht dabei sein. 

Sabine 
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Gruppenbild aller Teilnehmer aus dem DV 

Augsburg am Bischof-Simpert-Preis mit 

Vorsitzenden Johanna Maierbeck 

Referententreffen 

Stefanie 
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Kolpingsfamilie Augsburg-Kriegshaber 

Kolpingsfamilie Wertingen 

Bezirk Donau-Iller 

Kolpingsfamilie Buchloe 

Kolpingsfamilie Gersthofen 

Kolpingsfamilie Gundelfingen 

Rechenschaftsbericht  2014 

Kolpingsfamilie Marktoberdorf 

8  200 Jahre Adolph Kolping 
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Kolpingsfamilie Ichenhausen 

Kolpingfamilie Biberbach 

Kolpingsfamilie Bobingen 

2014  

Kolpingsfamilie Blonhofen Aufkirch 

Kolpingsfamilie Neu-Ulm 

Gottesdienst DV Augsburg 



Rechenschaftsbericht  2014 

Liebe Kolpingfreunde, 

 

kann mir von Euch einer sagen wo 

das letzte Jahr geblieben ist? Wir hat-
ten auch in diesem Jahr tolle Aktio-

nen, Termine, gemeinsame Veran-

staltungen mit Euch. Euch fällt spon-
tan nichts ein? Ich helf‘ Euch:  

losgelöst 2014 - wir FAIRändern Bay-
ern, Jugendfreizeit in Ungarn, unsere 

Fairen Brotzeiten u.v.m. -Unglaublich! 

 

Doch noch lange nicht genug, denn 

unser „Standard-Programm“ hat auch  
stattgefunden. Der Dank & der Ap-

plaus für die super Unterstützung und 
den Einsatz der geht an Euch, egal ob 

auf Diözesanebene oder vor Ort, 

denn ohne Euch wäre Kolpingjugend 
nicht gleich Kolpingjugend.   

 

Mit einem weinenden Auge blicken 

wir auf eine 4-jährige Amtszeit unse-
rer Steffi, die nun in die erwachsene 

(Arbeits-)Welt eingestiegen ist. :) Wir 

wünschen dir alles Gute und weiter-
hin viel Begeisterung bei deinen Tä-

tigkeiten. 

 

 

 

 

 

 

 

Doch mit dem lachenden Auge bli-

cken wir mutig in ein neues Kol-
pingjahr. Es steht der Kolpingtag 

2015 in Köln an und nicht zu ver-

gessen die Jugendbegegnung mit 
Südafrika. 

Ihr seht - es läuft! Doch wir würden 
uns freuen, wenn wir auch im kom-

menden Jahr auf Euch und Eure 
Unterstützung zählen können! 

 

Rock on! 
Treu Kolping 
 

Ela 
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9 Schlusswort & Ausblick 

Auf ein genauso erfolgreiches 

Jahr, wie 2014! 



KOLPINGTAG 2015 

18. bis 20. September in Köln 

Wer Mut zeigt, macht Mut!  
(Adolph Kolping) 


